
Thema WindkraŌ: Mensch und Natur im Altmühltal  InfoblaƩ Nr. 1 

   Unsere Sorge: Die Zerstörung von Natur, Wald, LandschaŌ und Heimat im Altmühltal 

   Was uns droht: 100 Windräder allein in der Gemeinde Denkendorf  

 

 

  

 

           

                                                                                                 

  

Windrad/WKA – Planung Denkendorf 

 Über 90 WKA zusätzlich zu 9 
bestehenden WKA möglich 

 15-20% der Gemeindefläche für 
WKA 

 300 m hohe WKA bis zu 
500 m an den Dörfern. 

 Wir machen die Fakten bekannt, 
unterstützen Sie uns 

 Einwendungen von jedem bis 
07.10.2024 bei der Gemeinde 
Denkendorf möglich! 

 Informieren Sie sich auch bei uns 

--- Ihre Fragen und Sorgen --- 

Die örtlichen Kommunalpolitiker wollen ca. 100 
Windräder in der Gemeinde Denkendorf ermöglichen. 
Besonders betroffen sind die Ortsteile an der Grenze 
zu den Nachbargemeinden Beilngries, Altmannstein, 
Stammham, Kipfenberg  

Wussten Sie das? Informieren Sie sich bei Ihren 
politischen Vertretern und fragen Sie! 

• Wo in meiner Nachbarschaft sollen 
Windkraftanlagen entstehen? 

• Welchen Abstand haben die Windräder von 
meinem Zuhause? 

• Warum müssen es 100 Windräder sein, wo 
doch laut Gesetz 15 WKA (1,1% Fläche bis 
2027 und 1,8% bis 2032) auch ausreichen?  

• Wie wirken sich die Windkraftanlagen auf 
Landschaft, Wald, Erholungsgebiete und mein 
Zuhause aus? 

• Wie würde ein Windpark mit 300m hohen 
WKA meine Lebensqualität beeinflussen, z.B. 
durch Lärm, Schattenwurf, Infraschall, Eiswurf, 
nächtliche Blinklichter, rotierende Flügel, 
erdrückende Größe und Anzahl? 

• Wieviel schöner Wald und fruchtbarer Boden 
geht durch Versiegelung und Rodung 
verloren? 

• Verlieren alle Immobilien in der Gegend an 
Wert? 

Orange: zusätzliche WKA-
Flächen 

Rote Punkte mit Kreis: 
Bestehende WKA 

Leuchtgelb: Geplante DB-
Stromtrasse 

ErdbebenmessstaƟon 
5 km Radius 

Eigene Darstellung anhand InformaƟonen der Bekanntmachung des 
Teilflächennutzungsplans „Ausweisung von KonzentraƟonsflächen für 
Windenergieanlagen“ der Gmde Denkendorf, Stand 1.8.24.  
Im Internet: gemeinde-denkendorf.de/leben/bauleitplaene 
 



--- Hinterfragt --- 

Klima: Wälder speichern Wasser und kühlen die Temperatur ab. Wie wirken sich Windkraftanlagen durch 
Bodenversiegelung und Rodung auf die natürliche Temperatur in der Gegend und den Wasserhaushalt aus? 

Wald: Wie werden Tiere, Pflanzen und Forst durch Windkraftanlagen in Wald und Flur beeinträchtigt? Kommt 
es in Wäldern des Naturparks Altmühltal zu immer häufigeren Schäden (Windbruch, Schädlingsbefall, 
Austrocknung) durch Rodungen und sehr breite Zufahrtsschneisen?  

Tier-/Naturschutz: Welche Auswirkungen haben WKA auf Vögel, Fledermäuse, Bienen sowie andere Insekten 
und gefährdete Tierarten? Kommt es zu vielen Kollisionen mit tödlichem Ausgang für die Tiere? 

Klimaschutz: Ist Klimaschutz nicht weltweit zu betrachten? Sind so viel Windkraftanlagen im Naturpark 
Altmühltal wirklich der Weg, das Klima zu retten?  

Havarie: Welchen Gefahren sind Anwohner und Besucher (z.B. Dinopark, Sportanlagen) durch eine Havarie 
einer WKA (Brand, Abriss Rotorblatt, Umweltverunreinigung mit Mikrofasern der Flügel, Eiswurf) ausgesetzt? 

Kosten: Wer zahlt die garantierte Einspeisevergütung (EEG) für Windkraft und PV-Anlagen? Wie werden sich 
die Erhöhung der Strompreise und Subventionen für erneuerbare Energien auf uns finanziell auswirken? 
Warum werden WKA so oft abgestellt und vom Stromnetz genommen? Warum gibt es keine Speicherung 
überflüssiger Energie? Ist man hierzulande wirklich offen für andere Techniken der Stromerzeugung? 

--- Bei der Gemeinde Denkendorf nachgefragt --- 

Warum sollen über 20% der Denkendorfer Gemeindefläche für mindestens 100 WKA zur Verfügung stehen, 
extrem viel mehr als überall sonst? Sollen (einzelne) Grundstückseigentümer davon besonders profitieren? 

Warum wird unsere schöne, erholsame und reizvolle Landschaft für Generationen unwiederbringlich zerstört? 

Warum konzentriert man die Windräder nicht im Köschinger Forst, wo die Wittelsbacher investieren wollen? 

Warum wartet Denkendorf als einzige Gemeinde nicht die Planung der Region Ingolstadt/10 zur Windkraft 
ab, welche dann in Zahlen und Flächen für WKA noch obendrauf kommt?   

Warum sollen durch die Denkendorfer Planung unsere Dörfer Bitz, Zandt, Waldsiedlung, Kirchbuch .. mit 
WKA umzingelt werden? Warum weist man die WKA-Flächen nur an der Grenze zu Nachbargemeinden aus? 

Warum werden Häuser, Wohnungen dort lebender Menschen durch willkürlich festgelegte Abstände ungleich 
und diskriminierend behandelt? Wer treibt diese Ungleichbehandlung von Menschen und was steckt dahinter? 

Verstößt es nicht gegen das Menschenrecht auf Unversehrtheit und Gesundheit, wenn 300m hohe WKA 
durch ihre drehenden Rotoren (Rotor out) bis auf 500m an unser Zuhause heranrücken und uns erdrücken? 

Die Fotomontagen stellen mögliche WKA dar, welche weder genauer Lage und Zahl noch genauem Maßstab entsprechen 

V.i.S.d.P.: Ludwig Schranz, Am Weiher 10, 85095 Denkendorf; ChrisƟan Engmann, Kreisstr.7, 92339 Beilngries. hƩps://www.gegenwindaltmühlberg.de 


